
STE REOMESS DECODE R
30...15000 Hz

Rotionelles Messen

der Stereoübertrqgungseigenscho{ten von Sle-

reocodern, Leitungen, Verstärkern, VHF-5en-

dern und Meßsendern, FM-Demodulotoren,

Koppelelemenlen usw.

Eingeboute Inslrumenle für Ubersprech-

messungen erübrigen zeilrqubende Aus-

werlung von Oszillogrommen

Symmelrische erdlreie Ausgönge für den L-

und R-Konol sowie für den M-Konol

Nochenlzerrung wöhlbor: ohne, 50 gs, 75 Fs

Vollsländig mit 5iliziumtrqnsisloren bestückl

Hochwerti ge Decodierung
eines Multiplexsignoles (FCC-System)

I

o
o
o

für Meßzwecke

zur Betriebsüberwachung

für hohe Quqlitötsonsprüche

Der MSDC erlüllt die Forderungen des

Pflichtenheftes 5/13 der ARD
o

o

o

o
a

Dotenblott
41 9 300
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Anwendung und Wirkungsweise

ln der letzlen Zeit wurden verschiedene Verfqhren entwickelt, die es gestollen, mil nur einem VHF-Trciger

mehrere Progromme oder Kondle zu übertrogen. Hou plonwendungsgebiet dieser Verfohren wor bisher

die Rundfunkstereofonie; in Zukunft gewinnen sie ledoch ouch Bedeutung für die Uberirogung von Pro-

grommen in zwei oder mehreren Sprochen. In Deutschlond wird für die Ru n dfu n kslereofon ie dqs von der

UER empfohtene und entsprechend der FCC-Norm in Ameriko eingeführte sogenonnle rPilottonverfohren<

ongewendet. Der Meßdecoder MSDC ist für dieses Verfohren ousgelegt

Mit dem Meßdecoder MSDC können Messungen und Kontrollen von Stereo-Mu ltiplexsig nolen on Slereo-

codern und nochgescholteten Ubertrogungsgliedern, wie Verslörkern und Leitungen oder drohtlosen Uber-

trogungsketten, vorgenommen werden. Der Slereomeßdecoder erzeugt ous dem ongelieferten Multiplex-

signol extrem verzerrungsfrei dos linke (L) und dos rechte (R) NF-Signol. Diese Signole und die ous dem

Multiplexsignol ousgesieble Mitteninformotion (M - L I R) könn"n qn gelrennten Ausgcingen potentiol-

frei und unobhcingig voneinonder enlnommen werden. Äußerdem sleht on einem weiteren Ausgong noch

die ous den decodierten L- bzw. R-signolen neu gebildete Seileninformolion (S = L 
; 

R 
) ols unsymmelrische

Sponn ung zur Verfüg ung.

Zur gleichzeitigen Anzeige der Ausgongs-sponnungspegel des linken und rechfen NF-Signoles oder wohl-

weise ouch des M- und S-Signoles sind zwei Inslrumente eingebout.

Außerdem wird der Pegel des in der Eingongssponnung enlholtenen Pilottones durch ein weiteres Inslru-

menl loufend ongezeigt. Er konn so ols Bezugspegel für die Aussleuerungskonfrolle der onderen Signole

herongezogen werden, wenn die Eingongssponnung des Decoders ouf den Zeigercusschlog rPilotmorker

eingepegeli ist. Hierdurch wird eine übersichfliche und bequeme Auswerlung der interessierenden Pegel'

verhcillnisse, z. B. bei Ubersprechmessungen, ermöglicht.

Dos linke und rechte NF-signol werden mitlels eines im Tokl der Hilfströgerfrequenz betriebenen elekfro-

nischen Umscholters ous dem Multiplexsignql gewonnen. Die hierzu benötigte Hilfstrcigerfrequenz wird im

MSDC von einem Quorzoszillotor obgeleitet, der durch die im Multiplexsignol enlhollene Pilotsponnung

phosenslorr synchronisiert wird.

Hierdurch wird einerseils eine hohe Genouigkeit und Konslonz der Scholtsponnungsphose, onderseits eine

exlrem schmole Bondbreite der wirksomen Pilotselektion erziell, so doß störende, elwo im Eingongssignol

vorhondene Frequenzkomponenlen in der Nöhe der Pilotfrequenz weitgehend unierdrückt werden. Tief-

pcisse reinigen die Ausgongs-signolsponnungen von Hochfrequenz-Komponenlen. Alle Stufen des Gerötes

sind mit Silizium-Tronsistoren bestückt und weitgehend ols steckbore gedruckte Scholtungen ousgefÜhrt
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_ Tedrnisdre Doten

Erforderlicher Eingongspegel des Multiplexsignols für
8 . . . l0% Pilot- * 900/o Signolsponnung noch Norm kontinuierlich einstellbqr - 20 . . . +'12,5 dB

(0 dB = 0,775 V"rr bzw.2,2Y*)

Eingongssponnungskontrolle durch Anzeige des Piloron'Pegels

Eingongswiderstond > 10 kO

Ausgönge für L-Signol
R-Signol

| + R ^.L 
I 

K -sienol symmelrisch, erdfrei

Quellwiderstond '= 20 Q in Reihe mit 250 prH

Zulössiger Belostungswiderstond > 300 a

Ausgong für dos t ^ 
R-signol unsymmetrisch, geerdet'I

euellwiderstond = 250 0

Zulössiger Belostu ngswide rsto nd > 5ko

Ausgongspegel für 100 o/o ige Aussteuerung,
.- rrR L j +lodB 1o,5dBAusgongerL,R, - 2 , 2

Frequenzbereich der Ausgcinge 30 Hz... 15 kHz

Amplitudengong der Ausgongssponnung ohne
Nochentzerrung gegenüber i000 Hz . < 0,2 dB

Nochentzerrung, wqhlweise scholtbor ohne,50 ps,75 ps

Ubersprechdömpfung zwischen L- und R-Konol
'100H2... 5kHz >46d8
40 Hz. ..15 kHz > 40 dB

Klirrdcimpf ungsmoß 30 H2... l5 kHz
für]00% Aussleuerung > 52 dB

Differenztonfoktor für Frequenzen
von 5 kHz...l5 kHz noch DIN 45 403

{ür 100% Aussleuerung d, 10,12o/o
d, < 0,18%

Fremdsponnungsobstond 30 Hz . . . 53 kHz
mit Nochenlzerrung,50 ps, bezogen ouf
]000/o Aussteueruns > 60 dB

Geröuschsponnungsobslond mit Nochentzerrung 50 ps

firr l00o/o Aussteuerung (bewertet noch DIN 45405). )74bis ) 80 dB,obhöngig von der Sfellung des
E ingon gs sponnungsreglers

Anzeige Pilotton-Pegel zur Konlrolle der richtigen Aussteuerung

Anzeige der Atrsgongssponnungen 
des Meßdecoders

t+R l-RL oder L 
I " und R oder 'l " ie I in dB geeichtes Inslrumenf

Anzeigebreiche, umscholtbor 10... +13 dB

-30... - zdB
-40... 17 dB

Ein- und Ausgönge

Eingong für codiertes Signol umschqltbor für Frontplotte oder Gestelleingong
Frontplotte: Umrüstbore HF-Buchse 4/13 DIN 47284-)

Ausqönge L-, R-, L 1 R -signol 3-polige Buchsenleiste (Siemens Rel Kli 6o)
I

&l'""i 
t"'""':J[:f - mit porolrelgescholteten

t-p
Ausgong L 

J 
K Telefonbuchsen on der Frontplotte



STEREOM ESS DECODER MSDC

Allgemeine Doten

Netzqnschluß 115/125/224/n5 v t]0%
47 ...63H2,30Y4

Gerötesicherung oufderFrontplotte,AusfollonzeigedurchGlimmlompe

Abmessungen über olles (B x H x T) und Gewichte

Kostengercit mit Deckel 540x 165x378 mm (R&S'Normko sren, Größe 54)

19 ks

Einschub noch DIN 414e0 Blott I 
:?:;l:,o"i.'ltrii ,n.,",,"n ob Hinter-
10 kg konte FrontPlotte)

]9"-Einschub 484 x ]33 x 337 mm

Einboutiefe wie DIN-E in s chub

10 kg

Bestellbezeichnung

Koslengercit Stereomeßdecoder Type MSDC, BN 4'193

Einschub noch DIN 41490 Blort I . Stereomeßdecoder Tvpe MSDC, BN 4193 D

l9 -Zo ll- E in sch u b Stereomeßdecoder TypeMSDC, BN4193 DZ

Mitgeliefertes Zubehör . I Kurzschlußbügel, R&S-Soch-Nr. FS 822

I Netzonschlußkobel, R&S-Soch-Nr. LK 333 (2 m)

Empfohlene Ergönzungen

Stereocoder Type MSC, BN 4192/2, hierzr-r HF-Verb.'Kobel BN 9111405,250

Stereo-Meßsender SMSF, BN 41 410 oder
E mpfön germeßsender SMAF, BN 4l 409

Frequenzhubmesser FMV, BN 462012
Tonfrequenzonolysotor FTA, BN 48 302

noch Bedorf
Dreipolstecker FUP 10230
HF-srecker 4,/13 DIN 47284, R&S-Soch-Nr. FMS 90100
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